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Montag den 25 Oktober c
keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Telegramme
Berlin 21 Oktober Am 20 d M trat der Bun

desrath zur ersten Plenarsitzung der Session von 1880/81
zusammen Die Zusammensetzung der Versammlung hat
seit dem Schluß der vorigen Session Aenderungen insofern
erfahren als für Preußen der Staatssekretär des Innern
königliche Staatsminister v Bötticher für Bayern der
Staatsminister des königlichen Hauses und des Aeußereu
Freiherr von Crailsheim und für Schwarzburg Sonders
hausen der wirkl geh Rath Reinhardt zu Bevollmächtigten
zum Bundesrathe ernannt der königlich preußische Staats
minister Hosmann der königlich bayerische Gesandte und
bevollmächtigte Minister von Rudhart und der fürstlich
schwarzburg sondershausensche Staatsminister v Berlepsch
dagegen aus dem Bundesrathe ausgeschieden sind Den
Vorsitz übernahm kraft Substitution des Reichskanzlers der
Staatssekretär des Innern Staatsminister v Bötticher
Zum Protokollführer wurde der Geh Oberregierungsrath
Aschenborn wiedergewählt Durch kaiserlichen Erlaß vom
8 d M sind auf Grund der Bestimmung im Artikel 8
der Verfassung wie der Vorsitzende zur Kennntniß brachte
ernannt zu Mitgliedern 1 des Ausschusses des Bundes
raths für das Landheer und die Festungen in welchem
außer Preußen Bayern auf Grund der Verfassung ver
treten ist Königreich Sachsen Würtemberg Baden Mecklen
burg Schwerin Sachsen Koburg Gotha 2 des Ausschusses
des Bundesraths für das Seewesen Bayern Königreich
Sachsen Mecklenburg Schwerin Hamburg Demnächst er
folgte die Wahl der Mitglieder des 3 bis 7 und 9 bis
11 sowie zweier Mitglieder des 8 Ausschusses für die
auswärtigen Angelegenheiten ES wurden gewählt in die
Ausschüsse für Zoll und Steuerwesen Bayern Königreich
Sachsen Würtemberg Baden Großherzogthum Sachfen

Braunschweig und als Stellvertreter Hessen Anhalt für
Handel und Verkehr Bayern Königreich Sachsen Würtem
berg Hessen Großherzogthum Sachsen Hamburg und als
Stellvertreter Lübeck sür Eisenbahnen Post und Telegraphen
Königreich Sachsen Baden Hessen Großherzogthum Sachsen
Sachsen Altenburg Lübeck und als Stellvertreter Würtem
berg für Justizwesen Bayern Königreich Sachsen Würtem
berg Hessen Braunschweig Lübeck und als Stellvertreter
Baden Schwarzburg Rudolstadt sür Rechnungswesen
Bayern Königreich Sachsen Würtemberg Baden Hessen
Braunschweig und als Stellvertreter Mecklenburg Schwerin
sür die auswärtigen Angelegenheiten Baden Mecklenburg
Schwerin für Elsaß Lothringen Preußen Bayern König
reich Sachsen Würtemberg Baden Mecklenburg Schwerin
Braunschweig und als Stellvertreter Hessen Lübeck für die
Verfassung Bayern Königreich Sachsen Würtemberg
Baden Oldenburg Sachsen Meiningen für die Geschäfts
ordnung Bayern Würtemberg Hessen Großherzogthum
Sachsen Sachsen Altenburg Schwarzburg Rudolstadt An
läßlich der Verurtheiluug des Redakteurs eines in Straß
burg erscheinenden Wochenblattes wegen Beleidigung des
Bundesraths wurde beschlossen von der durch gerichtliches
Erkenntniß dem Bundesrathe zugesprochenen Besugniß zur
Veröffentlichung der Entscheidung Gebrauch zu machen
Ein Antrag Hamburgs betreffend die Bewilligung gemischter
Privattransitlager von Bau und Nutzholz in Rothenbnrgs
ort sowie eine Präsidial Vorlage betreffend die Antwerpener
Hasenabgaben wurden den zuständigen Ausschüssen über
wiesen Von der Ueberreichung des vierten Bandes des
Werkes Die Ausgrabungen zu Olympia erhielt die
Versammlung Kenntniß Zwei von den Ausschüssen für
Zoll und Steuerwesen und für Handel und Verkehr seit
dem Schlüsse der vorigen Session gefaßten Beschlüssen
wegen Zulassung gemischter Privattransitlager von Bau
und Nutzholz in Tilsit und betreffend die Ermächtigung
mehrerer preußischer Zollstellen zur Abfertigung von Baum
wollengarn Leinengarn und Leinenwaaren zu anderen als
den höchsten Tarifsätzen der betreffenden Position wurde die

nachträgliche Genehmigung ertheilt Endlich erfolgten
Mittheilungen über Eingaben welche nach Schluß der
vorigen Session des Bundesraths eingegangen und den be
treffenden Ausschüssen zugetheilt worden sind sowie die
Vorlegung von Eingaben über deren geschäftliche Behand
lung Bestimmung getroffen wurde

Posen 21 Oktober Beim königlichen Landgericht in
Liffa fand gestern die Verhandlung der Anklagesache gegen
den Ultramontanen Grafen Czarnecki statt Derselbe hatte
nämlich wie den Lesern bekannt auf seinem Schlosse eine
Fahne mit der Inschrift Tod den Deutschen anbringen
lassen Der hohe Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten

Grafen Czarnecki zu einer Gefängnißstrafe von 3 Monaten
Der Staatsanwalt beantragte 18 Monate N A Z

StraMnrg i E 21 Oktober Prinz Wilhelm
von Preußen ist gestern Abend von Baden Baden kommend
hier eingetroffen hat bei dem Staatssekretär Hofmann das
Diner eingenommen und alsdann die Reise nach England
über Metz fortgesetzt

Bei einer geselligen Zusammenkunft des hier versam
melten elsaß lothringischen Lehrertages an welchem etwa
850 Lehrer und Lehrerinnen zum größten Theil Elfaffer
Theil nahmen wurden Toaste auf Se Majestät den Kaiser
und auf den Statthalter ausgebracht welche von der Ver
sammlung mit Begeisterung aufgenommen wurden Lehrer
Schweitzer aus Mühlhausen ein geborener Elsasser trank
auf das Wohl des Mannes der seine Heimath verlassen
um Elsasser zu werden und das aus seinen politischen Ban
den herausgerissene Land nicht mit dem Arme des Siegers
sondern mit Milde und Nachsicht einer ruhigen inneren
Entwickelung und einer gesetzlichen Selbstständigkeit entgegen
zu führen und die Eroberung der Herzen mit unverdrossener
Arbeit zu vollziehen und schloß mit dem Wunsche daß dem
treuen Stellvertreter unseres gnädigen Kaisers der schöne
Lohn werden möge die Verwirklichung seiner Ideen recht
bald zu schauen

Hannover 21 Oktober Bei der in der heutigen
Sitzung des Provinziallandtags vorgenommenen Neuwahl
des Landesdirektoriums wurden der Landesdirektor Rudolf
von Bennigsen mit 46 Stimmen von 24 Landtagsmitglie
dern wurden weiße Stimmzettel abgegeben der erste Schatz
rath Hngenberg mit 70 Stimmen und der zweite Schatz
rath Müller mit 67 Stimmen wiedergewählt

Wien 21 Oktober Der Kaiser ist gestern Abend
7 Uhr in Troppau eingetroffen und hat im Laufe des
Abends noch den zu seiner Begrüßung aus Neisse hier ein
getroffenen preußischen Generallieutenant Grafen v Bran
denburg empfangen

Der Neuen Freien Presst wird aus Budu
gemeldet Der soeben vom Sultan zum Pascha ernannte
Chef der Albanefen Liga Hodo Bey wurde eingeladen nach
Konstantinopel zu kommen da der Sultan ihn zum per
sönlichen Adjutanten ernennen wolle Hodo Bey lehnte je
doch die Einladung ab da er hinter derselben irgend eine
verfängliche Absicht wittert Sein Verdacht wird bestärkt
durch die Thatsache daß ihm untergebene vier Führer der
Albanesen Liga ganz plötzlich gestorben sind und zwar wird
behauptet an Vergiftung In Skutari herrscht darüber

große Aufregung B TMeldung der Polit Korrefp aus Rom Der
italienische Botschafter in Konstantinopel ist beauftragt die
Aufmerksamkeit der Pforte aus ihre Zusage bedingungsloser

Z spät
Erzählung von Eva Hartner

Fortsetzung

Sie schüttelte den Kopf So grausam bin ich nicht
Es würde mir leid sein Ihnen Schlaf und Appetit zu
rauben Und mit der Frau Försterin würde ich es erst zu
thun bekommen Was sollte aus unserm Kalbsbraten
werden

Nun der Herr Doktor da läßt sich vom Anblick
kranker Kinder wohl nicht den Kopf verdrehen meinte der
Förster gutmüthig Thun Sie uns die Ehre an unsern
Braten mit zu essen Herr Doktor wenn Sie dann fort
müssen denn mit dem Abendzug werden Sie wohl
zurückkehren wollen begleiten wir Sie noch ein Stück
durch den Wald

Erich hüpfte das Herz vor Freuden Jetzt hatte er
das Recht so ziemlich den ganzen Tag in der Gesellschaft
zuzubringen die ihm die liebste war Er schlug bereitwillig
in die dargebotene Hand des Alten und die Sache war ab
gemacht

In Mariahilf war allsonntägliche Sprech und Besuchs
stunde die immer nach dem Gottesdienst stattfand Eine
lange Reihe von Fuhrwerken aller Art von der eleganten
Equipage des Gutsbesitzers bis zum einspännigen Bauern
wägelchen hielt vor dem gothischen Eingangsthor Die
Pforte stand offen eine dienende Schwester in der Tracht
der Diakonissinnen gab den Fragenden freundliche Auskunft

Wir bitten um Erlaubniß die Anstalt und ihre Ein
richtungen kennen lernen zu dürfen sagte Erich da der
Förster wirklich um die Ecke des Gebäudes verschwunden war

Wollen die Herrschaften nur eintreten erwiderte die
Pförtnerin Geöffnet ist alles bis auf wenige Stuben mit
schwer kranken und sterbenden Kindern Sie können sich ganz
frei bewegen

Sie durchschritten das weite Treppenhaus und betraten
die Säle Im ersten befanden sich die nicht bettlägerigen
Kinder Das war kein allzu trauriger Anblick denn wenn
auch hier ein Auge dort ein Gesichtchen verbunden war
wenn auch hier neben einem Stuhl ein Paar Krücken lehn

ten und dort eine schwache kleine Gestalt von Kissen gestützt
wurde so waren die Kleinen doch meist munter und guter
Dinge froh erregt durch die allgemeine Besuchsstunde und
den Gottesdienst Eine Menge Spielzeug bedeckte den Tisch
hier und da hatte eine Mutter eine Schwester oder sonstige
Verwandte sich ein Kind herausgeholt und saß dasselbe
auf den Knieen haltend in flüsternder vertraulicher Unter
haltung Wera sah manches sorgenvolle runzelige Gesicht sich
aufhellen und erleichtert ausblicken aber hier und da erblickte
sie auch gebeugte Gestalten die ein Tuch vor die Augen
drückend sich eilig entfernten Das Mutterherz der För
sterin floß über und als sie ein bleiches kleines Mädchen
sah das einsam am Fenster lehnte und mit brennenden
großen Augen eine kleine Gefährtin betrachtete die vertrau
lich mit ihrer Mutter plauderte da setzte sie sich zog das
Kind an sich und sagte Deine Mutter ist wohl heute
nicht gekommen

Das Kind sah scheu und mißtrauisch in das gutmüthige
breite Gesicht der Fragenden Meine Mutter ist todt
sagte es fast herb

Kommt dein Vater manchmal
Der Vater ist schon lange todt
Bei wem wohnst du denn
Bei der Tante aber die kommt nicht sie soll

auch nicht kommen setzte die Kleine finster hinzu
Warum bist du denn hier Was fehlt dir
Der Michel hat mich mit der Axt geworfen hier in

den Fuß es war ein großes Loch Jetzt ist es fast heil
Ich wollte es bliebe schlimm

Warum fragte die Försterin erschrocken
Damit ich hier bleiben könnte Die Schwestern sind

gut aber die Tante ist böse und der Michel quält mich
Erich und Wera hatten bewegt zugehört Wera band

ein feines blauseideues Halstuch ab das sie umgeknüpft
hatte Ich möchte dir gern etwas schenken Kleine sagte
sie Willst du das Tuch von mir annehmen

Die Kleine griff begierig nach dem seinen Gewebe
doch im nächsten Augenblick gab sie es wieder zurück Be
halten Sie es nur tragen darf ich s doch nicht und wenn
es die Tante sieht wird es mir fortgenommen

Wird das Kind noch einige Zeit hier bleiben können
fragte Wera die Aufsicht führende Diakonissin

Die Wunde ist geheilt die ihm ein roher Axtwurf
zugefügt hat nach den Regeln der Anstalt müßten wir sie
morgen entlasten sagte die Dame Einstweilen behalten
wir sie noch da gerade kein besonderer Zudrang stattfindet
Wir wollen sehen ob sich nicht eine achtbare kinderlose Fa
milie findet die geneigt wäre die Kleine aufzunehmen Sie
ist von der Mutter sehr sorgfältig fast zu fein erzogen und
verkommt jetzt bei den mißgünstigen Verwandten die ihr
das geringe Erbe nicht gönnen

In tiefen Gedanken setzten sie ihren Weg fort In der
Station der ganz kleinen Kinder bis zu zwei Jahren war
Mittagsruhe die Kleinen schliefen in ihren Bettchen sorg
sam verdunkelte Fenster schlössen die helle Sonne aus Ein
kleines Wesen das sich ruhelos und wimmernd herumwarf
wurde in der Nebenstube auf und ab getragen und leise in
Schlaf gesungen

Es ist wenig Hoffnung sagte die junge Diakonissin
die selbst bleich und abgespannt sich mit rührender Geduld
bemühte das Wimmern zu beruhigen Mau thut sein
Möglichstes dem Kinde Erleichterung zu verschaffen

Hat es keine Eltern mehr fragte Erich nachdem
er leise die bleiche feuchte Stirn befühlt hatte

Arme Tagelöhner sie haben noch vier fünf gesunde
Kinder Dies kleine Wesen ist ihnen wenig mehr als eine
Last Sie wird ihnen bald genug abgenommen sein Und
sie setzte den leisen Gesang fort bei dem das Kind auch
wirklich einschlummerte

Der Förster hat recht sagte Wera mit feuchten
Augen Es wird einem schwer und traurig zu Muth
wenn man so viel Elend sieht

Und es wird einem wieder froh und leicht wenn man
so viel Herzensgüte sieht sagte Erich mit einem Blick auf
die junge Diakonissin die das eingeschlummerte Kind jetzt
vorsichtig zu Bett legte Wahrlich nur Frauenherzen sind
solcher beständigen Aufopferung fähig

Fortsetzung folgt
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Uebergabe Dulcignos und die dem widersprechenden Bestim
mungen der Konvention von Rjeka zu lenken Italien
müsse der Pforte empfehlen die Konvention nur auf die
Feststellung der militärischen Modalitäten zu beschränken
Eine konstantinopeler Meldung der Polit Korresp be
stätigt daß der türkische Ministerresident iu Cettinje Mon
tenegro eine Note übergeben hat worin gegen das Vorgehen
Montenegros wider die Muhamedaner in Podgoritza
Spuz und Zabliae Protest erhoben wird

Petersburg 20 Oktober Die neuerdings mehrfach
verbreiteten Nachrichten über ein Unwohlsein des Kaisers
sind durchaus unbegründet Der Kaiser war unwohl weil
er bei einer unter anhaltendem Regen abgehaltenen Revue
in Tschugujew auf dem Wege nach Livadia sich ein Fieber
geholt hatte jetzt ist er aber wieder ganz hergestellt

Paris 20 Oktober Der Brief des Kriegsministers
Farre der dem General Cissey die Veranstaltung einer
Enquete und die Zusammenbernsung eines Kriegsgerichtes
verweigert befriedigt obgleich er juristisch korrekt ist nur
einzelne Kreise Wenn General Cissey wie ihm der Minister
anräth die Zeitungen verklagt die ihn des Vaterlands
verraths beschuldigen dürfte ein Monstreprozeß entstehen
Da nämlich jene Blätter den Beweis der Wahrheit an
treten dürsten würden sie wie schon jetzt verlautet die Ba
ronin von Kaulla den Marschall Mac Mahon und die
Mitglieder der deutschen Botschaft als Zeugen citiren Dies
wäre vor dem Kriegsgericht vermieden worden Jetzt gehen
die Blätter selbst so weit den General Cissey der Tripo
tage bei dem Rückkauf der von Deutschland eroberten
Chassepotgewehre und Pferde zu beschuldigen ein Prozeß
ist daher kaum zu vermeiden Heut fanden in Paris
Ausweisungen auf Grund der Märzdekrete nicht statt
Viel Aufsehen erregt ein Artikel des spanischen Politikers
de Castelar welcher Gambetta iu ungewöhnlich heftiger
Weise angreift Im Muuizipalrath wurde der Antrag
eine Mißbilligung der Flottendemonstration und der Cher
bourger Rede Gambettas auszusprechen mit nur elf Stim
men Majorität abgelehnt Gestern wurde hier ein junger
unbekannter Preuße der mit einem Sergeant de ville in
Streit gerieth von diesem durch einen Säbelhieb tödtlich

verwundet B TLondon 21 Oktober Der Times wird aus Ca
petown von gestern gemeldet Die Kolonialtruppen unter
Oberst Clarke haben Maseling nach heißem Kampfe entsetzt
Von den Basutos blieben 300 Mann in dem Gefechte der
Verlust der englischen Truppen betrug 26 Todte und 10
Verwundete

Die Daily News meldet der britische Admiral
Sehmour informirte offiziell die übrigen Admiräle vom
Fehlschlagen der Unterhandlungen zwischen der Türkei und
den Montenegrinern Der russische Vertreter in Cettinje
konferirt täglich mit dem Admiral Seymour und dem russi
schen Admiral

Konstantinopel 21 Oktober Die Botschafter der
Mächte sollen gestern einstimmig beschlossen haben der
Pforte keine Frist für die Uebergabe Dulcignos festzusetzen

Nach Adrianopel sollen unverzüglich zur Kompletirung
der dortigen türkischen Truppen 10 000 Mann abgehen

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramms

Berlin 2l Oktober Der Gesetzentwurf über die
Eisenbahnräthe welcher jetzt im Ministerium fertig gestellt
ist schließt sich genau den bekannten Resolutionen des Abge
ordnetenhauses aus der vorigen Session die sogenannten
Garantien betreffend an Die Aufgaben des Landeseisen
bahnrathes sollen im Wesentlichen darin bestehen daß er
vor Einführung beziehungsweise vor der Vorlage an den
Landtag sich äußert s über die Normalsätze für die Be
förderung von Personen und Gütern und die allgemeinen
Bestimmungen über deren Anwendung Tarifvorschriften
b über Anordnungen wegen Zulassung oder Versorgung von
Ausnahme und Differentialtarifen unregelmäßig gebildeten
Tarifen 0 über Anträge auf allgemeine Aenderungen der
Betriebs und Bahnpolizeireglements soweit sie nicht tech
nische Bestimmungen betreffen Der Landeseisenbahnrath
kann in Angelegenheiten der vorbezeichneten Art auch selbst
ständig Anträge an den Minister der öffentlichen Arbeiten
richten und von diesem Auskunft verlangen Außerdem hat
der Landeseisenbahnrath in allen wichtigeren das öffentliche
Verkehrswesen der Eisenbahnen berührenden Fragen auf
Verlangen des Ministers der öffentlichen Arbeiten sein Gut
achten zu erstatten Er soll vierteljährlich nach Berlin be
rufen feine Verhandlungen sollen dem Minister der öffent
lichen Arbeiten eingereicht und von diesem dem Landtage
vorgelegt werden

Gewerbe und Industrie Ausstellung 1881
zn Halle a/S

Bei der fortschreitenden Ausdehnung welche die im
Jahre 1881 hier stattfindende Gewerbe und Industrie Aus
stellung nach den bereits vorliegenden Anmeldungen zu neh
men verspricht halten wir es für höchst wichtig und wün
schenswert daß die einzelnen Gruppen ein möglichst voll
ständiges und übersichtliches Bild von der gewerblichen und
industriellen Leistungsfähigkeit des Ausstellungsgebietes liefern
dazu ist auch die lebhafte Betheiligung der forst und land
wirtschaftlichen Kreise unentbehrlich welche in noch höherem
Grade anzuregen Zweck dieser Zeilen ist

In Gruppe I sollen unter Anderem zur Ausstellung
gelangen sämmtliche Rohprodukte sowie die Halb und
Ganz Fabrikate der Land und Forstwirthschaft z B Ge
treide ungedroschen in Bündeln und kleinen Garben ge
droschen in Säckchen oder Kästchen Sämereien des Feld
baues und der Feldgärtnerei Pflanzen und Holzsammlungen
ferner die Produkte und Erzeugnisse der Hausthierzucht
z B ungewaschene und gewaschene Wolle Butter Käse c

Die Platzmiethe wird nach Schluß der Ausstellung und
nach Rückzahlung und Verzinsung des eingezahlten Garan

tiefonds von dem etwa verbleibenden Ueberschusse s rat
zurückgezahlt

Die überaus günstige Lage Halle s an dem Knoten
punkte von V Eisenbahnen und der schon in gewöhnlichen
Zeiten außerordentlich lebhafte Fremdenverkehr sichern der
Ausstellung einen sehr zahlreichen Besuch zumal mit der
selben auch eine große Gartenbau Ausstellung verbunden sein
wird und lassen einen zu dem angegebenen Zwecke zu ver
wendeten Ueberschuß mit Sicherheit erwarten

Für die unverkauft bleibenden Ausstellungsgegenstände
wird kostenfreier Rücktransport bei den verschiedenen Bahnen
nachgesucht und wie bei anderen Ausstellungen voraussichtlich
gewährt werden

Der Borstand
der Gewerbes und Judustrie Ausstellung 1881

zu Halle a/S
gez Victor Lwowski Vorsitzender

Der Vorsitzende der Grnppe I
gez Pros Dr C Frey tag

Mdigt Mzeigm
Am 22 Sonntage n Trinitatis den 24 Oktober predigen
Zu U L Frauen zugleich für die Gemeinde von

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Kunze
aus Delitzsch Gastpredigt Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienst Herr Superintendent I,io Förster Abends
6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Katechismus Predigten
Montag den 25 Oktober Abends 6 Uhr Herr Ober

prediger Saran 1 Artikel
Mittwoch den 27 Oktober Abends 6 Uhr Herr Archi

diakonus Pfanne 2 Artikel
Freitag den 29 Oktober Abends 6 Uhr Herr Su

perintendent I i Z Förster 3 Artikel
Zn St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Wächtler
Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Hr Diak Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Consistorialrath Focke

Abends 5 Uhr Herr Domprediger Atbertz
Nachm l /s Uhr Wiederbeginn der Kindergottesdienste

Herr Domprediger Albertz
Zu Reumarkt Sonnabend den 23 Oktober Abends 6 Uhr

Vesper Herr Pastor Ho ff mann
Sonntag den 24 Oktober Vorm 10 Uhr Derselbe

Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 27 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach dem Gottesdienst Beichte u Communion Derselbe

Freitag den 29 Oktober Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7Vz Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Nolte Vorm 9Vs Uhr Derselbe Nachm
2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 Uhr

im Saale an der Glanchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Sonn

tag Nachm 5 Uhr und Donnerstag Abends 8 Uhr
öffentliche Predigt

Giebichenstein Vorm Uhr Herr Pastor Grün
eisen Nachm 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Im Dome
beginnt der Kindergottesdienst Sonntagsschule wieder näch
sten Sonntag 1 /2 Uhr Wir bitten auch in diesem Win
ter die Kinder zahlreich und regelmäßig schicken zu wollen

Albertz Domprediger

Aus Halle und Umgegend
Da es ziemlich allgemein bekannt geworden war

daß Se Majestät der Kaiser unsern Bahnhof passiren
würde so hatte sich gestern Abend ein äußerst zahlreiches
Publikum daselbst eingefunden um den geliebten Monarchen
zu begrüßen Die Polizei hatte sich genöthigt gesehen einen
Theil des Perrons der der ohngesähren Länge des Extra
zuges entsprach vom Publikum zu räumen Gegen 9 Uhr
lief der kaiserliche Train in den Bahnhof ein und wurde
von den Anwesenden mit brausenden Hurrahrusen empfan
gen Nach wenigen Augenblicken zeigte sich die wohlbekannte
Heldengestalt des Kaisers an dem geöffneten Waggonsenster
und wurde von dem Publikum mit erneuten nicht enden
wollenden Hochrufen begrüßt Jetzt wurde der Andrang
des Publikums so stark daß es der Polizei nur mit äußer
ster Mühe gelang einen kleinen Platz vor dem kaiserlichen
Wagen freizuhalten wo die Herren Offiziere und die Ver
treter der Stadt Aufstellung nehmen konnten Dem ältesten
Offizier Oberstlieutenant a D von Marschall wurde
die Ehre zu Theil von Sr Majestät in eine längere Un
terhaltung gezogen zu werden Der Kaiser unterbrach die
selbe öfter um den immer erneuten Hurrahrusen des Pu
blikums zu danken endlich winkte Se Majestät beschwichti
gend mit der Hand zur Ruhe aber erst den Anstrengungen
der Polizei gelang es die Volksmasse zu beruhigen Die
Aufregung und das Gedränge war so groß daß sich der
Kaiser veranlaßt sah zu rufen Bleiben Sie ruhig stehen
Sie kommen ja sonst unter die Räder Kurz vor Abgang
des Zuges gingen die einzelnen Offiziere und die Vertreter
der Stadt langsam am Kaiser grüßend vorüber die Volks
menge stimmte Heil Dir im Siegerkranz an und der
Zug setzte sich in Bewegung um den Kaiser seiner Rest
denz zuzuführen Der Zug nach Thüringen sowie der
Zug nach Berlin um 9 Uhr fuhren in Folge des Extra
zuges verspätet ab Hall Ztg

k Zur Erlangung der philosophischen Doktorwürde
werden Sonnabend den 23 d M Vormittags 11 Uhr
Herr Johannes Karbe aus Gramzow und Herr Ludwig
Holländer aus Burghersdorp Afrika ihre Inaugural

dissertationen nebst den beigefügten Thesen in der Aula
unserer Universität vertheidigen Die Dissertationen haben
zum Thema vs esuturiombus Romanoruin cMsstionös
öMi kx iiog s und vs iriilitum ooloniis ad in
liAlis üsäuotis Herrn Dr Karbe werden opponiren
Herr Chr Hülsen vr MI und Herr Holländer
vä MI und Herrn vr Holländer Herr Chr Hülsen
Dr MI Herr Joh Karbe vä MI und Herr F
Dümmler 8W6 MI

Die gestern abgehaltene Gesammtkonserenz der
Lehrer an den städtischen Volks und Bürgerschulen einigte
sich in Bezug auf die von der königlichen Regierung ge
stellte Frage in dem Beschlusse daß aus vielfachen von
den Herren Referenten speziell angeführten Gründen es sich
für unsere städtischen Verhältnisse nicht empfehle öffentliche
Schulexamen abzuhalten aus denselben Gründen haben
dieselben bereits vor Jahren nicht mehr stattgefunden und
daß eine Prüfung nur in den einzelnen Klassen stattfinden
soll zu welcher die Eltern der in dieser Klasse sitzenden
Kinder Zutritt haben Seit einigen Jahren an den
städtischen Schulen in dieser Weise gehandhabt Die Ent
lassung der Konfirmanden bleibt nach wie vor eine öffentliche
Feier zu welcher alle Eltern der abgehenden Kinder Einladung
erhalten Die Frage ob es wünschenswerth sei daß sich
die hiesigen Schulen durch Einsenden von Zeichnungen
weiblichen Handarbeiten c an der im Jahre 1881 statt
findenden GeWerbeausstellung betheiligten wurde allseitig
verneint

Civilstand Meldung vom 21 Oktober
Aufgeboten Der Maurer R Ch Wagner und

D M Pfeiffer Hohenerxleben Der Steinhauer R Kohl
hardt Bockshörner 10 und E Rumpf Plötzkau Der
Fabrikarbeiter E Schmidt Schülershof 1 und E Buchda
Roda Der Nachtwachtmann G Litzkendors und A Lö
ther Magdeburg

Geboren Dem Schneidermeister A Hübner ein S
kl Märkerstraße 3 Dem Lokomotivheizer P Eisenhauer
eine T Dessauerstraße 1 Dem Zimmergesellen H Beck
mann eine T Weingärten 15 Dem Zimmermann
F Körting ein S Ludwigstraße 16 Dem Hausknecht
W Heisterberg eine T Gottesackerg 16 Dem Kauf
mann I Bernstein eine T gr Schlamm 4

Gestorben Der Maurer Ferdinand Lehmann 34 I
1 M 10 T Lungenschlag Stadtkrankenhaus Des
Bäckermeister F Meißner T Margarethe 4 M 5 T
Durchfall Georgstraße 2 Der Student Felix Uhde
18 I 2 M 14 T Ohrenentzündung Liebenauerstr 16 s,

Des Schuhmacher C Dietze S Reinhold 17 T Ma
gendarmkatarrh Wilhelmstraße 6 Der Privatmann
Friedrich Fuß 81 I 9 M 20 T Altersschwäche Garlen
gasse 4

Wetter Bericht

D a t

Tag

u m

Stunde

Baro
meter

P r Liu

Thermo
meter

Rsaum

Thermo
meter

Teil

Duusl
druck

Par Lin

Druu d
troiluen

Lust

Par Lin

iiicwlivc
Feuch
tigkeit Wüid

21 Oktb

W Oktb

2Nw
10 Ab

7M

331,2
332,5

333,4

5,28
4,40

2,00

6,6
5,5

2,5

2,08
2,56

2,08

32S,12
329 94

331,32

65 6
86,5

86 7

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
köuigl Schiffschleuse bei Trotha am 21 Oktbr Abends
2,14 am 22 Oktbr Morgens 2,12 Meter

c In Giebichenstein schreitet die Straßenbesse
rung in wirklich erfreulicher Weise vorwärts Seit den
letzten Wochen hat man mit der Pflasterung der sich an der
östlichen Seite der Burgstraße anschließenden unteren Brun
nenstraße begonnen wodurch nicht nur die Passage in der
selben im Allgemeinen sich wesentlich besser als es bisher
der Fall war gestaltet sondern auch namentlich für die
Schulkinder welche nach den an qu Straße liegenden
Schulen müssen eine schon längst gewünschte Wohlthat ge
schaffen wird wie selbst der am 21 d M zur Jnspizirung
der in diesem Monat dem Gebrauch übergebenen 1 Massi
gen neuen Schule anwesend gewesene Regierungs und
Schulrath Dr Be zzen berger aus Merseburg mit Freu
den anzuerkennen nicht unterlassen konnte umsomehr als
auch die Trift und Böckstraße sowie obere Brunnenstraße
noch in diesem Herbst gründlich gebessert werden sollen

Q Gestern Abend gegen 7 Uhr wurde der Amtsdiener
Rothe aus Döllnitz in dem Lokale der Wittwe Aßmus
in Radewell von mehreren von der Kontrole zurückkehren
den Reservisten und Landwehrleuten aus Beesen a/E und
Ammendorf gemißhandelt Durch das energische Einschrei
ten der Ortspolizeibehörde wurde die Ruhe wieder herge
stellt Die Untersuchung ist eingeleitet hoffentlich wird der
schuldige Theil herausgefunden werden

X Vor einigen Tagen brachten wir die Nachricht daß
die Direktion der Thüringischen Eisenbahn mit den Indu
striellen in Ammendorf und Umgegend wegen Errichtung
eines Güterbahnhofs wieder in Verhandlung getreten ist
Aus sicherer Quelle erfahren wir daß mit dem Baue des
Güterbahnhofs schon bald vorgegangen werden soll

Mehl Borsenverein zu Halle a S
21 Oktober 1380

Für IM Kilogramm
Weizenmehl 00 33,00 bis 6 35,00

do 0 31,00 33,00Roggenmehl 0 33,00 34,00
do 0/1 31,00 32 00Futtermehl

Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschaalen
Haidemehl

18,00 19,25
13,00

11,50 12 00
10,00 11,00
35,00 36,00

II Lonuaböllä 5II Ilöd k v V0IK880I1 ,uw

sinA Uit I d Villlslmst r 5
Bolksbibliothek aus dem Rathhause

geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr



Knnsthistorische Vortrage
Der Unterzeichnete wird in diesem Herbst eine Reihe

m acht Vorträgen über die Kunstdarstellungen der
griechischen Götter Kunstmythologie halten wöchent
lich Montags von 6 7 Uhr Nachm in dem vom
Magistrat guttust zur Verfügung gestellten Saale der Volks
schule Der Ertrag ist zur Anschaffung von Ghpsabgüssen
siir das hiesige archäologische Museum bestimmt

Beginn der Vorträge am Montag den 25 Oktober
Billets für acht Vorträge g Person 6 sind in der

Buchhandlung von N Mühlmann Barfüßerstraße 14
u d an der Kasse zu haben einzelne Billets zu jedem Vor
trug an der Kasse a 1

X Der erste Vortrag Montag den 25 findet
Ugen des Joachim Concertes um s 6 Uhr statt

Professor Dr II
Vermischtes

Zusammenstoß auf der Eisenbahn Am
Dienstag Abend gegen 7 Uhr ist der von Halle kommende

Güterzug 306 mit dem tempelhofer Anschlußzug ein Güter
zug welcher auf einem Verbindungsgeleise die anhaltischen
Güterwagen aus die Ringbahn bringt auf dem berliner
Außenbahnhos der anHalter Bahn zusammengestoßen Der
Zusammenstoß war ein so heftiger daß durch seine Gewalt
die beiden Maschinen sich vollständig aufrichteten und die
Packwagen sich übereinanderschoben Ebenso ist das Geleise
arg beschädigt worden Personen sind dagegen glücklicher
weise nicht verletzt Ueber die Ursache des Zusammen
stoßes wird uns nachträglich noch gemeldet daß derselbe
durch den falschen Stand der Weiche 151 zwischen dem
hiesigen Steuerspeicher und der Aorkstraßenbrücke herbei
geführt worden ist In Folge dieser falschen Stellung ist
der in den Außenbahnhof einfahrende Güterzug 306 aus
den Weichenstrang gerathen der mit dem zur Abfahrt be
reiten tempelhofer Anschlußzug besetzt war Die Maschine
Henoch des Zuges 306 ist entgleist und stark beschädigt

die Maschine Severin des tempelhofer Trains hat weni
ger gelitten und ist nur mit dem Tender aus den Schienen

gerathen Im Ganzen sind 7 Wagen mehr oder minder
stark beschädigt

Eine ergötzliche Scene ereignete sich zu Köln
in der Donnerstags Sitzung der dritten Civilkammer des
Landgerichts Während der Sitzung trat ein Herr ein
welchen der Vorsitzende mit den Worten zu begrüßen Ver
anlassung nahm Sie da machen Sie die Thür zu Der
so Apostrophirte erwies sich wie die Kölnische Zeitung mit
theilt alsbald als der Herr Justizminister der
dem Oberlandesgericht und dem Landgericht einen Besuch
abstattete Allgemeine Heiterkeit war das Finale

Dortmund 22 Oktober Telegramm Gestern
Nachmittag ist der s Uhr 23 Min von hier nach Berlin
abgehende Kölner Zug unweit Eourl entgleist Die Ma
schine ist in Folge dessen den Bahndamm hinabgestürzt
Mehrere Wagen sind aufeinander gefahren und zertrüm
mert der Lokomotivführer und ein Reisender sind todt
26 Personen sind theils schwer theils leicht verwundet

Ein noch gut erhaltener Hundewagen nebst
ZllghMld wird zu kaufen gesucht Adressen

durch k k unter A 14201
erbeten

ÄqiilMcher
auf Filzschuhe finden lohnende und

dauernde Beschäftigung bei

I g r Steinstraße 71
Tischler gesucht

Mühlgraben 3

Wir beabsichtigen unsere bisher innegehabten

Räume im Anbau des rothen
Thurmes theilweise zu ver
mietheu

Restectanten belieben mit uns in Unter
handlung zu treten

Möbel Magazin bereinigter
Tischlermeister

Wohnung für 32 an einzelne ruhige
Leute zu verMiethen Zapfensttaße 17b

mein Barbier und Friseur
Geschiist suche ich einen Sohn anständi
ger Eltern als

VVI K ürviÄv Scharrengasse 1

Ranmschestraße 5 ist 1 Etage best aus
4 St 2 K K und Zubehör zu vermischen
und zum 1 April oder früher zu beziehen

Eine Wohnung 2 t K K nebst Zube
hör zum i Januar zu beziehen Hanfsack 1

Einen Lehrling sucht
H Fischer Schlossermeister

Einen verheiratheten Knecht jedoch nur
einen solchen mit besten Zeugnissen
suchen zum sofortigen Antritt bei gntem
Lohne

gr Märkerstr 4 vr
Mädchen im Westennähen gut eingeübt

sucht gr Schlamm 1 II
Stuben Haus Kücheumädcheu sucki
Frau iSt i Schülershof 19

Eine Aufwartung sofort gewünscht
Klaustborstraße 10 11 I l

Anst Mädchen für eine einz Dame gesucht
durch Frau Schimpf Taubengasse 16

Mädchen f Küche n Haus m g
Att siudeu sosort u 1 Nov Stelle
durch I Trödel 9öchin Stuben Haus u Kinderm w sos n
Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

1 sehr emps Mädchen für Küche und
Haus verschied andere alle mit guten
Blichern suchen 1 Nov Dienst

1 recht kräft Mädchen bereits einige
Jahre in Gastwirthschaft ged sucht ähnliche
Stelle d Emma Lerche gr Schlamm 9

Ein kräft arbeitf Mädchen sucht sosort od
1 November Dienst Herrenstraße 20

Ein anst saub Mädchen das nähen k s
b St durch Frau Abst Herrenstr 20

Kindersranen Mädchen für Küche
Kellner Kellnerburscheu und Haus
knechte suchen sofort Stellen durch

Frau Biuueweisz gr Märkerstr 18
Tücht arbeitsame Mädchen suchen

sofort und 1 November Stelle durch
Frau 5 alter Markt 36

Laben nebst Wohnung
zum 1 April oder 1 Januar 1881

Schmeerstraße 13

mit dahinterfrei Bnrsützerstratze 6
Herrschaftliche Beletage

zu vermiethen zum 1 April 81
Miihlweg 17

Marienstraße 1 n d Bahn ist die erste
Etage 7 Stuben 3 Kammern Küche Bade
stube Gartenbenutzung und alles Zubehör z
1 April 81 zu vermiethen
Eme Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche

und Zubehör 1 Januar zu beziehen
Königstraße 17 Fleischerladen

Eine Wohnung für 80 zu vermiethen
Näheres Schulberg 5 II

t K K 50 H Neuj Hanssack 4 II
Frenndl möbl Zimmer für 1 od 2 Her

ren zu vermiethen Magdeburgers 4 II r
Eine möbl Stube und eine ohne Möbel

zu vermiethen Merseburgerstr 8 C Röder

Möbl Wohnung Margarethenstraße 2
i frol möbl Zimmer nebst K ist zu ver

miethen gr Brauhausgasse 16 I l
F möbl St sos zu bez Leipzigerstt 73,1
Hut möbl Zimmer v gr Smn str 10 II I

Frenndl möbl Stube u Kabinet
osort zu vermiethen Geiststr 67 i L

Eine Wohnung in der Leipzigerstraße oder
deren Umgebung circa 50 H wird Neujahr
zu miethen gesucht Offerten unter E B 14
in der Exped d Bl erbeten

In der Nähe der unteren Leipzigerstraße
wird eine kleine Wohnung 2 Stuben Kam
mer c gesucht Offerten abzugeben bei

F erd Rumm el K Co
Ende der Geists oder Ansang der Beru

burgerstrasze werden zu geschäftlichen Zwecken
geeignete Parterrelocalitäten mit bequemem
Zugang sofort zu miethen gesucht

Offerten unter M 199 in der Exped d
Bl erbeten

1 Wohnung zu 130 150 LA 1 Januar
zu miethen gesucht Off A Z Exped d Bl

Eine Studenten Wohnung gesucht Offerten
mit genauer Preisangabe unter A C 599
in der Exped d Bl erbeten

Jahn scher Turnverein
Alton tag den 25 Oktober Abends 8 /z Uhr

Generalversammlung im Rosenthal
Tages Ordnung i Rechnungslegung

2 Vorstandswahl 3 Geschäftliches
Der Vorstand

Ein elegant möblirtes Zimmer nebst Schlas
kabinet wird auf dem Moritzzwinger neue
Promenade oder Königsplatz zum 1 Novbr
zu miethen gesucht

Adressen bittet man abzugeben
Moritzzwinger 13 II

Gar on Logis gr Stemstraße 14 II l
Möbl Stube nebst Kadinet sofort oder z

1 Nov zu vermiethen Schmeerstraße 13
F möbl Wohnung gr Klansstr 39
2 möbl Zimmer zu vermiethen Harz 1 1a II
UM odmmALQ vvrill icl I 1g,usstr 2
Möblirte Wohnung Sophienftratze 26

Möbl Stube u K Parkstr 5 II
Fein möbl Stube u K Parkstraße 15 I
Ein freundl möbl Zimmer ist von 1 oder

2 Herren zum 1 Nov zu beziehen
Traverso kleine Ulr ichstraße 35 II

Möbl Zimmer verm Königstr 18 H II
Frdl möbl Zimmer gr Ulrichslr 28 II
Kl möbl Stube mit separatem Eingang

an einzelne Herren zu vermiethen
Berggasse 2

1 möbl Zimmer sofort billig zu vermiethen
Wilhelmstraße 4 II

Möbl Stube u K Stemstraße 6 III
Möbl Wohnung gr Ulrichstr 20 II l
Möbl Stube n K gr Ulrichstraße 8
Fein möbl Wohnung an 1 oder 2 Herren

zu vermiethen Niemeyerstraße 11 II
1 möbl Stube verm alter Markt 15 II
Fr möbl Zimm er kl Klausstraße 17

Möbl St K u Klav bill Mauerg 15 I
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II

Anst Schlafstelle offen Niemeyerstr 11 I
Anst Schlafstelle kl Sandberg 19 I

Schlafstelle m o o K Martinsg 7 II H
Anst Schlafstelle mit Kost Schulberg 13

2 anst Schläfst m K Anhalterfir 10,111 r

1 Wohnung im Preise von 120 A wird
sof zu mietheu gesucht Adr erbittet

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

Immschte Fm eigen

Äm heutigen Tage eröffne ich hier Wem
gärten 22 eine

M M MMMM
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein ein

geehrtes hiesiges und auswärtiges Publikum
stets reell und prompt zu bedienen

Hochachtungsvoll unterzeichnet sich
Pfannenschmied

Reparaturen an Koch und Rauchs
röhren Aschenkasten u s W werden
schnell und billigst besorgt

Ein im Unterrichten geübter Student der
gegen hübsche freundliche Wohnung u Früh
stück kleinen Schülern Arbeits und Nachhilfe
stunden geben will gebe seine Adresse unter
M G in der Exped d Bl ab

Flötenstunden zu nehmen gesucht Preis
L D 18 Exped d Bl

2999 Thaler
werden gegen gute hypothekarische Sicherheit
zu leihen gesucht Offerten unter M
14128 erbeten an I Barck K Co

BiiMMrem
für städtische Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brunnen

Die Volksküche
befindet sich jetzt

Große Märkerstratze Nr 9
Marken zur ganzen Portion 5 25 zur

halben 13 H, sind daselbst sowie bei Hrn
Nenmann Scharrngaffe i und bei Hrn
Bellson Kleinschmieden 10 zu haben

r

Eine Wohnnng mit Werkstatt nahe
am Markt zum i April 1881 ges Adr
abzug unter G S 12 an II
gr Märkerstr 7

Herrsch Wohnung 3 heizb Zim n Zub
1 April 81 Harz 10s Näh Souterrain

Stube Kammer Küche sofort zu beziehen
Geiststraße 4 Turner

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern Küche oder 2 Stuben 1 Kam
mer Küche mit etwas Gartenbenutzung wird
zum 1 April 1881 zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe unter A Z 33
in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung im Preise von 3 400
in der Nähe des Bahnhofes zum 1 Dezem

ber event auch früher gesucht Offerten nie
derzulegen Leipzigerstratze 86 im Tape
tengeschäst

i

Dienstag den 26 Oktober 1889
Abends 7 Uhr

in der
hiesigen Marktkirche

Frl Stern Eoncert und Oratoriensängerin
aus Berlin

Herr Oesterreich Eoncertmeister aus Dresden
Herr Jankewitz Orgelvirtuos aus Danzig

Billets 5 1 Mark
sowie Familienbillets g 3 Mark für 4 Per
sonen gültig sind in der Musikalienhandlung
von H Karmrodt Barfüßerstraße 19 zu
haben

Mittwoch den 27 Oktober 1880 Abends
7 Uhr Concert in der Domkirche zu

NoisvbuiA

AM Theater
Sonnabend den 23 Oktober 1889

22 Vorstellung im I Abonnement
Zum 5 Male

Der junge Lieutenant
Große Posse mit Gesang in 4 Acten von

Mannstädt und Görß

heute
Restaurant

Schulberg 6

WMe s ReßalttMt
Sonnabend den 23 Oktober

GVSKZAGLBTGtGGts
wozu freundlichst einladet Gustav Wilke

Schweizerhaus
Heute Sonnabend Schlachtefest
wozu ergebenst einladet

N
Harz 48

Sonnabend den 23 Oktober Pökelknochen
mit Meerrettig thüringer Klösen uud
S aucrkohl

Sonnabend den 23 Oktober ladet hierdurch

zum SchSachtefefte
ergebenst ein

MiM s Garlttiche
Heute Sonnabend TV

A VGllLTBSztGSGM
Abends Wurstanskegeln Hierzu lade ein

Zum Tchlschtcfest
Sonnabend den 23 Oktober

ladet ergebenst ein

Reifs Restaurant
Sonnabend Abend

frische Wurst und Suppe
bei Carl Schiller kl Schlamm 4
Restauration Weinberg

Sonnabend den 23 Oktober1 gr Schlachtetest
Iii s

Schlüssel gefunden Bockshörn er 3
1 Nagelsack verl, g B adz Graseweg 13

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Abend entschlief sanft nach kurzen
aber schweren Leiden unser guter Vater

Herr kl liiiltiin feinem 54 Lebensjahre was tiefbetrübt
anzeigen

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 21 Okt ober 1880
Heute früh starb schnell und unerwartet

meine liebe Frau unsere gute Mutter Schwie
ger und Großmutter Charlotte Elsholz
geb Leinung in ihrem 63 Lebensjahre Um
stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
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Wintermäntel u Regenmäntel
lauft man am billigste iu der

MMI MM, 4 In
Räch Beendigung des LllMW Geschiifts soll daUganze Lagers bestehend in

SI vK TOGO N Ävrp Svt Sum mit vollständig zu riinmen Zö Z3 s 1 unter dem gewöhnliche Laden
preise ansuerlanft werden Jede Faxon nnserer istin K verschiedenen Größen am Lager

DieWirma unterhält die größte Auswahl es Platzes hat nur uene geschmackvolle Fayons
von gute Stoffen vorzüglich gearbeitet uu ist in Folge ihrer Massenfabrikation viel billiger
als jede andere Handlung

MSSbvk MUKM I von G Klausthorstriche Nr lti
empfiehlt sei großes Lager in nur guter und moderner Arbeit zum allerbilligsten Preise Theilzahlung gestattet

W KM s/8Wl URÄSÄWtS WSSS K SKZM

Uager
von

Ullä IZoräui eu
Rttule ux uuä ilMwiston

Uodv1 uuä kortiören HtMvii

I eÄvrtuekvii
vppietivii

0oe 8 unä UMilla adrikatvu

GeschäftS Cröffnung
Dem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich neben meinem seit 30 Jahren

betriebenen Geschäft ein

M 1 WMM wl 1 MUMw
eröffnet habe und sichere bei nur guter Waare streng reelle Bedienung zu Auch empfehle
blauemaillirtes Blechgeschirr in allen möglichen Faxens zu billigsten Preisen

Halle den 23 Oktober 1880 Zapfenstratze 10

täglich frisch gebrannt
hochfein in Geschmack

5 M 1,80 1,60 1,20
feinster z Äs 2ff Tasklblllter lÄparbuller
5 M 90 in kl Kübeln villiger

k v A 1,20Mederverkäufer bedeut billiger

Dimplatz 8

Butter Verkauf
Vom nächsten 8 i is 1kvi Ii verkaufe ich

aus dem Marktplatz in einer Bude vis a vis
v Werther ff Thüringer Butter v Rit
tergut Kloster Hiiseler

Hochachtungsvoll I rivS

Spiegelkarpfen
und

bei
Reue Kommoden Glasschränke Wasch

tische Kleiderschränke verkauft Geiststr 38

Die auf Souuabeud deu 23 d Mts
in der Ackerftratze Nr 1 angesetzte
Auetion

Gerichtsvollzieher

1 7 pieKvlkArpt
8 I Ieivii tt beiWittwe

Achtung
Der große Bettfedern und Betten

Ausverkauf im Gasthos zum
Geiststr 6 dauert nur noch bis

heute Abend 6 Uhr und wird der Rest um
Ersparung der Rückfracht bedeutend billiger
verkauft

Görlitz Leipzig Frankfurt a/O Cottbus

ii Hg,näwQZ AMM
8

Verzapfung garautirt reiner N vi

nÄ vom Faß von 25 u30 Pfg p Ltr an
1 j r IIv Ix

pi IivIS K8vI täglichsowie sämmtliche VvlRl t 88vi

der Saisou empfehlen 4 5

r/z
r/Z x nd
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8
x
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M 1l6U6ii 8trie arrl6u
0II6H611 kdantasie lüoderu
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uuä H0861I
V0ll6U6Q 8triel u
Vollßiißii XlöiäodLQ u äe etißll
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W

Sonnabend den 23 Oktober d I
Vormittags 10 Uhr

verkaufe ich Kellnergasse 3
im Wege der Zwangsvollstreckung

1 Schreibpult 1 Tisch 3 gr Koffer
einige Kleider Glas und Porzellan
waaren u dergl m

Gerichts Vollzieher

M i 0l0i elvi
und alle anderen Araeometer für Mineralöle
Bier Lauge säuren zc empfiehlt in sorg
fältig gearbeiteter Waare am billigsten

Otto UI It Gli i i t
Kleinschmieden

Reue Danziger Riesen Neunaugen
St 25 30 Pf grotze Kieler Fett

Bücklmge bei

MMt
Frische Pfaunkuchen
von heute ab täglich empfiehlt die

Echte Tettower u Märkische Rübchen
sehr ichöne Speisekartoffeln empfiehlt

Markt 13

MIn M
gegen Husten u Heiserkeit rühmlichst be
kannt als bestes Mittel empfiehlt
W Schubert gr Stein u Ulrichstr Ecke 1

15 Paar Tauben von Mark 1 bis
Mark 2 verkaufen Blücherstr 2

1000 Stück neue und getragene im
Pfandgeschäft verfallene Winterüberzieher
sind spottbillig zu verkaufen bei

Ott
Schülershof 21 am Markt

Emballage für Pianino billig zu verkaufen
Moritzkirchhof 14

XXXXXXXXXXXZN
8 AlllMiÜUÄH z

ist das vom Publikum bereits
anerkannte beste Mittel nm Z
Stiefeln Schuhe rtvrÄv X
Kv vl irr UNd K i RvÄv
nicht nur weich und gefchmei V
dig sondern auch dauernd was O
serdicht zu machen empfiehlt 5
ausgewogen uud in Flasche

X Ä 30 0 z uud 1 20 XU widert odluter X
Q gr Steinstratze 6

XXXXXXXXXXXX

Jedes Quantum

Altes Blei wird zu kaufen gesucht

r Königstraße 8
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition Vmhmse

Für den Jnseratmtheil veraniwartlich
M Uhlemanu m Halle

Extra frischen

lVvvÄ rG I
kleine Steinstratze

im Ganzen und im Einzelnen billigst bei

wird billigst abgegeben

Ug,x rsi1 sr Weimar
Jagdmuff Fuchskopf zu v Sop hienstr 22 p

Ein Stehpult mit 2 verschließt Kasten
u 2 Fenstertritte zu verk Paradeplatz 2,1

Eis Ring Kanone zu verkaufen
kl Sandberg 21 rechts 2 Tr
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